
 

 

 

Hausordnung - gültig ab 2. Mai 2007 

Diese Hausordnung gilt für den Treff im Jugendhaus „Hangar“ wie auch in der Reformierten Kirche Ostermun-
digen. 

Hier bist du sicher!  
Das Ausüben von Gewalt jeglicher Art wird nicht toleriert (sowohl physisch als auch psychisch). Das Mitbrin-
gen und Tragen von Waffen (Messer, Schlagstöcke usw.) ist strikte verboten. Rassistische Äusserungen 
und/oder gewaltverherrlichte Musik gehören nicht in den Treff. 

Du brauchst weder Alkohol noch andere Drogen!   
Es dürfen kein Alkohol und keine illegalen Drogen mitgebracht und/oder konsumiert werden. Ebenfalls ist der 
Handel mit Alkohol und Drogen verboten.  

Deine Lungen sollen sauber bleiben!  
Alle Räumlichkeiten sind rauchfrei. Geraucht werden kann auf dem dafür vorgesehenen Vorplatz. Zigaretten-
stummel in dafür vorgesehene Aschenbecher entsorgen – und nicht auf den Boden werfen.  

Du erhältst! 
Es ist verboten, sich ohne Einverständnis der Verantwortlichen hinter der Bar im „Hangar“ oder in der Küche 
aufzuhalten 

Trage Sorge zu den Räumlichkeiten!  
Kommt es zu Beschädigungen im und um die Räumlichkeiten, sind diese sofort den Treffverantwortlichen zu 
melden. Absichtlich verursachte Beschädigungen müssen bezahlt werden. 

... und zu deinen Mitmenschen!  
Alle haben sich im und um die Räumlichkeiten so zu verhalten, dass Nachbarn, Passanten, Jugendliche usw. 
nicht gestört werden. Also: Keine Streitereien, keine Belästigungen, keine Störung der Nachtruhe, kein lautes 
Rufen, kein Abfall auf den Boden werfen, Spucken nur unter freiem Himmel.  

Diebstahl ist unfair!  
Diebstahl wird der Polizei gemeldet. 

Wir reden miteinander und verstehen uns!  
Du kannst über alle Anliegen, Wünsche, Probleme usw. mit den Verantwortlichen reden. Damit du dich mit 
allen Besucher/innen unterhalten kannst, reden wir in unseren Räumlichkeiten Deutsch. Wir reden in einem 
anständigen Ton miteinander und die Wörter „bitte“ und „danke“ sind selbstverständlich. 

Weisungen der Verantwortlichen sind von allen einzuhalten! Dabei spielt es keine Rolle, ob die 
verantwortliche Person eine Frau oder ein Mann ist.  
Die Verantwortlichen tauschen sich untereinander aus und erzählen einander von den Vorkommnissen.  

Bei Missachtungen der Hausordnung werden durch die Verantwortlichen Konsequenzen und Sank-
tionen festgelegt! 
1. Du erhältst eine Verwarnung und musst der verantwortlichen Person die Hausordnung vorlesen. 
2. Im Widerholungsfall musst du eine Lektion besuchen. Ziel der Lektion wird es sein, den Regelverstoss 

auszuwerten und das weitere Verhalten abzumachen. Eine Lektion dauert eine Stunde. Erst nach Ab-
schluss dieser Lektion erhältst du wieder das Recht, die Räumlichkeiten zu besuchen.  

3. In groben Fällen können die Verantwortlichen dir ein befristetes oder unbefristetes Hausverbot ausspre-
chen. 

Sanktionen gelten im Jugendhaus „Hangar“ und in der Reformierten Kirche Ostermundigen; es kommt nicht 
darauf an, wo die Sanktion ausgesprochen wurde. 

Alle sind für die Einhaltung der Hausordnung verantwortlich. 


